
2.	Übung	in	der	1.	und	2.	Lage
Tonleitern,	Intervallen	und	Akkordzerlegungen	in	C,	G,	G7,	F
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Man	kann	auch	einen	Lagenwechsel	in	die	2.	Lage	machen	um	die	Überstreckung
zu	vermeiden:

In	dieser	Übung	kommen	einige	Lagenwechsel	und	Überstreckungen	vor.
Im	1.	Takt	ziehe	ich	es	vor	erst	nach	der	2.	Note	mit	dem	3.	Finger	zu	rutschen,	der	vorgeschlagene
Fingersatz	4	-	4	ist	mir	eher	unsympatisch.
In	Takt	10	wird	das	f	mit	dem	4.	Finger	gegriffen	(Überstreckung):

Hier	meint	Munier	vermutlich	auch	eine	Überstreckung.	Ich	ziehe	es	vor	einen	Lagenwechsel	in	die	2.	Lage
zu	machen	-	der	2.	Finger	greift	zunächst	auf	dem	5.	Bund	und	rutscht	dann	zurück	auf	den	2.	Bund
Ich	habe	das	mit	den	Vorschlagsnoten	angedeutet.
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Mit	dem	4.	Finger	überstrecken
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